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Kartofselabgabe.WittwochbisSamstagwerdenin16 .bis19 .Bezirkehol-¬
ländischeKartoffelnzunPreisevonE . 10perkgundzwar1kgpreKopf
gegenAbtrennungder Buchstaben„ I "und „ M“der Fartoffelkarte abgegeben .

Ehrengabe.DerGemeinderathatinseinervertraulichenSitzungnacheinem
Antrag des GR .Täuhler der Schwester des Dichters Nissel ,KarelineNissel ,
eine einmalige Ehrengahe von K . 600 . -bewilligt .Falls die Verhältaisse

imwesentlichendieselbenbleiben,hatderMagistratfürdasnächsteJahr
einenneuenAntraggestellt .

AusdervertraulichenSitzungdesGemeinderates.DerGemeinderathatden
ObermagistratsrätenDr .AntonLedererundDr .FranzJamöckinAnerkennung
ihrerwerdienstvollenbisherigenAmtstätigkeitdieBemügederzweitenBe¬
zugsklassezuerkanntunddenMagistratsrätenDr .RndolfBibelundHeinrich.
Demelfür ihre vorzüglicheDienstleistungdenTitel Obermagistratsratver¬
liehen .( Referent VB .Emmerling . )Weiters hat der Gemeinderat nacheinem
ReferatedesGR .SpeiserdemObernagistratsratDr .AntonNagelanläselich
seiner Versetzung in den dauerndenRuhestandfür seine langjährige ,ausge¬
zeichneteDienstleistungdie volleAnerkennungunddemOberbauratIngenieu
AlexanderSwetzanlässlich seiner Versetzungin den bieibendenRunestand
denDankunddie veliste Anerkennangausgesprochen .DemBaurateIng .Max
BockwurdeebenfallsanlässlichseinerPensionierungfür seinelangjährige
verdienstvolleTätigkeitin StadthauamtederDankunddieAnerkennungaus-¬
gesprechen .DenKanzleidirektions - AdjunktenJosef Mannaswurdeanlässlich

seiner Versetzungin dendauerndenRuhestandder EitelKanzleivize-Direkter
werliehen .DemSchulwalteJosefAuerwurdeanlässlichseinerPensjonierung

für pflichtgetreueDienstleistungdie Anerkennungausgesprochen.

Sühnevefhandlungen .DieSühneverhandlungenbeidenGemeindevermittlungsämtern
in . ,VI . ,VII .undXX.Bezirkfindenam . ,11 . ,18 .ünd25 .Februar ,im
IX .undXIV.am11 .und25 .undinXXI.Bezirkam . ,10 . ,17 .und24 .Februar

statt .

DiestädtischeVelkshibliothekinderVillaWertheimeteininDöblingwirdvom
5 .ds .angefangenven1 - å7 Uhrfür denallgemeinenBesuchgeöffnetsein .
Dankeiner SpendeeinesUngenanntenwirdes möglichsein auchdenLesesaalzu
heizen ,derfürdieBesitzereinerBesekartezügünglichist .

Strassensperre .Lauteiner KundmachungdesMagistratesist die Zufahrtzuden
Häusernder Fürkenschanzstrasse ,der Lasaristen -und Dittesgasse im XVIII .Be¬

zirk für schwerheladenesFuhrwerknurdurchdie Gymnasiumstrasse ,Hefstattgas¬
se ederHaizingergassegestattet .BeiderAbfahrtvendenHäusernist derumge¬
kehrteWegeinzuhalten.

.
ErsteösterreichischeSparkasse.InabgelaufenenMonateJänner1920wurdenbei
der ersten österreichischen Sparkasse im Spar -und Scheskverkehraven24 . 819

Parteien K28 ,335 . 857eingelegt ,an 14 . 925Parteien K28 ,078 . 280rückgezahlt
und es belief sich der Gesamteinlagenstand am 31 .Jänner 1920 auf K 675 ,202 . 646 .

HypethekardarlehenwurdenK439. 849zugezählt ,dageganK4 ,593 .426rückgezahlt,
se dass sich der Stand der Kypothekardarlehenan 31 .Jänner auf K311,001. 877
stellte .DiePfandbriefdarlehenheliefensich am31 .Jänner1920auf :
K17,095 . 951;60jährigePfandbriefewarenK17 ,979. 800. -imUmlaufe .Wechsel
wurdenK17,656. 842. -eskontiera,dagegenK4,341. 300. -einkassiert.DerBesitz
an WechselnundSchatzscheinenbetrugam31 .JännerK57,006. 842.
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